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Titelbild: „5 Jahre Kiezbus in Hermsdorf“ – Die 

BVG-Linie 326 vor dem S-Bahnhof Hermsdorf

können Sie sich eigentlich noch daran 
erinnern, welche guten Vorsätze Sie sich 
für das Jahr 2008 gesetzt haben? Und 
wenn ja, haben Sie diese auch erfüllt? 
Wenn Sie auch diese Frage positiv be-
antworten können gratulieren wir Ihnen 
recht herzlich dazu.

Auch wir hatten uns einiges vorgenom-
men. Vieles haben wir geschafft, einiges 
aber auch nicht. Wie z. B. der Versuch, 
sich über einen großen Volksentscheid 
eines unserer Wahrzeichen Berlins, den 
Flughafen Tempelhof, zu engagieren. 
Nun sind am 24. November die letzten 
drei Flugzeuge einer Flugschule gestar-
tet. 

Wenn Sie in den Weihnachtstagen 
nun durch die Straßen gehen, sind Ih-
nen sicherlich bereits einige Schilder 
zum Volksbegehren Ethik und Religion 
aufgefallen. Hierbei handelt es sich um 
eine Bürgerbeteiligung zur Einführung 
eines Wahlpfl ichtfaches in den Berliner 
Schulen. 

Durch solche Volksbegehren haben 
Sie als Bürger die Möglichkeiten, aktiv in 

das politische Geschehen einzugreifen 
und zu handeln. 

Doch nun steht Weihnachten vor der 
Tür. Wenn man in die Einkaufszentren 
fährt, merkt man bereits deutlich, dass 
die Parkplatzsuche mehr Zeit in Anspruch 
nimmt, weil viele noch die letzten Einkäu-
fe erledigen. Dabei darf dann natürlich 
der Besuch auf einem Weihnachtsmarkt 
nicht fehlen. Wie wäre es zum Beispiel 
mal mit einem fast direkt vor Ihrer Tür? 

Am 13. und 14. Dezember bekommen 
wir nämlich den 1.  historischen Weih-
nachtsmarkt in Hermsdorf auf dem ehe-
maligen Gelände des Güterbahnhofs. Ins 
Leben gerufen durch das Union Hilfswerk 
und dem Verein Hermsdorfer Gemeinde.

Mehr zu diesen und vielen weiteren 
Themen erfahren Sie auf den nächsten 
Seiten. 

Ein wunderschönes Weihnachtsfest 
und einen guten Rutsch ins neue Jahr 
mit realisierbaren Vorsätzen wünscht Ih-
nen



3

na endlich – jetzt ist es 
klar! Keine Ausreden und 
Lügen vor der Wahl mehr. 
Der Wähler weiß, woran 
er ist: Die SPD wird wie 
einst in Berlin, Meck-
lenburg-Vorpommern und 
Sachsen-Anhalt nun auch 
in Hessen, Thüringen und 
dem Saarland eine Koa-
lition mit der Linkspartei 
eingehen. 

In Hessen hat die SPD 
die Linien gezogen, an 
denen sich die Republik 
neu orientiert. Trotz aller 
kraftlosen Dementis von Steinmeier und 
Müntefering stimmt die alte Lagerthe-
orie in Deutschland wieder: Es gibt in 
Deutschland ein linkes und ein bürger-
lich-liberales Lager. Dazwischen liegt ein 
tiefer Graben. Schröders neue Mitte war 
immer nur eine Fata Morgana. 

In den Ländern wird derzeit die einzige 
Option probiert, mit der die 20 % Partei 
SPD jenseits einer großen Koalition an 
die Macht zurückkehren kann. Ein Rot-
Rot-Grünes Bündnis.

Die SPD bedient den gewerkschafts-
fi xierten Facharbeiter, die Grünen den 
großstädtischen Barolo-Gutmenschen 
und die Linkspartei den dauernörgeln-
den Modernisierungsverlierer.

Von Steinbrück bis Lafontaine wird 
ein reformfeindliches linkskonservatives 

Lager vollumfassend be-
dient. Die 50 %, die früher 
Willy Brandt fast allein hol-
te, verteilen sich heute auf 
drei Parteien.

Niemand zweifelt noch 
ernsthaft, dass sich 2009 
ein Sozialdemokrat mit 
den Stimmen der Linken 
auch zum Bundeskanzler 
wählen ließe. Der Sturz 
von Bundespräsident 
Köhler wird die Ouvertü-
re, die Wahl eines linken 
Kanzlers der historische 
Paukenschlag.

Ab jetzt werden Wahlen wieder span-
nend. Kein Wähler kann behaupten, er 
habe es nicht gewusst. Die verstopfte 
Mitte wird geräumt. Endlich gibt es Klar-
heit und echte Alternativen. Bei der Eur-
opa- und Bundestagswahl 2009 müssen 
sich die Wähler bekennen. Deutschlands 
Zukunft liegt in ihrer Hand.

Ein besinnliches Weihnachtsfest 2008 
und einen gesunden Start in ein span-
nendes Wahljahr 2009 wünscht Ihnen Ihr 
Wahlkreisabgeordneter

Aktuelle Politik

Liebe Hermsdorferinnen und Hermsdorfer,

Dr. Frank Steffel 
Wahlkreisabgeordneter 
von Hermsdorf

Dr. Frank Steffel
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Haben Sie auch schon wieder neue 
Plakate am Straßenrand gesehen?! 

Stimmt, denn die 
Bürgerbeteiligung 
am politischen 
Prozess in Ber-
lin nimmt immer 
weiter zu. Das ak-
tive Handeln auf 
eigene Initative 
von vielen Berli-
nerinnen und Ber-
linern verdeutlicht, 
dass der mündige 
Bürger unzufrie-
den mit den Entscheidungen des rot-ro-
ten Senats ist. Daher wird versucht, das 
Ruder in die eigene Hand zu nehmen. 
Nach Tempelhof kommt nun das Volks-
begehren „Pro Reli“.

„Pro Reli“ steht für die Einführung 
eines Wahlplichtbereichs Ethik/Religion, 
bei dem Christen, Moslems, Juden und 
überzeugte Atheisten eine Möglichkeit 
erhalten, die Grundlagen ihrer Überzeu-
gung kennen zu lernen und damit das ei-
gentliche Fundament ihrer ethischen und 
moralischen Vorstellungen zu legen. 

In der Initiative für Religiöse und 
Ethische Bildung e.V. arbeiten daher 
engagierte Berliner (m/w) für die Wahl-
freiheit der Schüler (m/w) zwischen Ethik 
und Religion. Während der Antrag auf ein 
Volksbegehren erfolgreich geschafft wur-
de, läuft seit September die Durchführung 
des Volksbegehrens. Bis zum 21. Januar 
2009 müssen sich 170.000 (= 7% der 
Wahlberechtigten) für das im Gesetze-
sentwurf fi xierte Anliegen aussprechen. 
Ist auch diese Hürde überwunden, wird 
der Volksentscheid wahrscheinlich mit 

Volksbegehren für Ethik und Religion
dem Termin der Europawahl zusammen-
gelegt – wieder ein Grund mehr, wählen 

zu gehen.
Der große Un-

terschied zu Tem-
pelhof ist, dass 
am Ende ein Ge-
setzesentwurf ste-
hen wird. Wird der 
Volksentscheid er-
folgreich – d.h. min-
destens 25% der 
Wahlberechtigten, 
also 610.000 Ber-
liner (m/w), ent-

scheiden für das Anliegen – sind der 
Senat und das Abgeordnetenhaus dazu 
verpfl ichtet, den alternativen Gesetzes-
text vollständig umzusetzen. 

Sie möchten „Pro Reli“ unterstützen 
und für das Volksbegehren unterschrei-
ben? Dies können Sie unter anderem an 
den Präsentständen der CDU Reinicken-
dorf tun. Die nächsten Präsente in den 
Reinickendorfer Ortsteilen fi nden am 
13. 12. 2008 ab 10.00 Uhr statt. Die Un-
terschriftbögen zum Ausdrucken sowie 
weitere Informationen sind aber auch im 
Internet unter 
www.pro-reli.de/volksbegehren/ 
erhältlich. 

Sven Cybulski
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am südl. S-Bahnhof Berlin-Hermsdorf
Heinsestraße 25 · 13467 Berlin

Neben den apothekenüblichen Arzneimitteln 
bieten wir als besondere Leistung 

ein großes Sortiment

homöopathischer, anthroposophischer 

und pfl anzlicher Arzneimittel

für Mensch und Tier.

Notfall- und Taschenapotheken der DHU

auch in Abfüllungen erhältlich (1,5g/C30/C200)

 großes Angebot an Naturheilmitteln von 

Wala, Weleda und Heel

 alle Bachblüten

 Vorratshaltung aller Schüßler Salze 

in allen Stärken und Größen

 Spezialliteratur

Vorbestellung möglich:
Telefon 404 49 45 · Fax 405 405 59

E-Mail  neptun.apotheke@berlin.de
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Aufgrund der positiven Erfahrung der 
bereits bestehenden zwei Hundegä-

rten in Reinickendorf im Schäferseepark 
und Steinbergpark wurde am Freitag, den 
17. 10. 2008 die dritte Anlage an der 
Straße Am Freibad in Lübars/Hermsdorf 

für die Hundebesitzer und ihre Vierbeiner 
geöffnet.

Bezirksstadtrat für Bauwesen und 
Sport, Frank Balzer (CDU): „Die erfolg-
reiche Annahme der bestehenden Anla-
gen haben gezeigt, dass das Bereitstel-
len von öffentlichen Flächen in der Stadt 
als Erholungsfl äche für Mensch und 
Hund gefragt ist. Meist sind Hundehalter 
darauf angewiesen, entfernte Auslaufge-
biete zu besuchen.

Eröffnung des 3. Hundegartens in Reinickendorf

Daher hat das bezirkliche Garten- und 
Straßenbauamt auf einer weiteren Flä-
che von rund  750 m² im Eigenbau her-
gestellte Hundespielgeräte sowie eine 
Buddelkiste in einem Agility-Parcours 
(agility = Beweglichkeit) nach dem be-

währten Konzept des Projektbüros „stadt 
& hund“ aufgestellt.“

Die Pfl ege und Unterhaltung über-
nimmt das Garten- und Straßenbauamt. 
Zur Entsorgung des Hundekots ist ein 
Tütenspender installiert worden.

„Hunde haben ihrer Natur entsprechend 
das Bedürfnis nach Auslauf, Bewegung 
und Kontakt zu anderen Hunden. Spielen 
Sie auf unseren angebotenen Anlagen 
mit Ihrem Hund, lassen Sie ihn mit ande-

Mehr Raum für die Vierbeiner: Der Hundepark mit Parcour
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ren toben oder durchlaufen Sie gemein-
sam mit dem Hund die Agility-Parcours“, 
erklärt Frank Balzer abschließend.

UH
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In der Berliner Straße (B 96) 
in Hermsdorf wurde in Höhe 

der Auguste-Viktoria-Straße 
für Fußgänger zur Erleichte-
rung der Straßenquerung eine 
neue Mittelinsel errichtet.  

Die Kosten für diese Maßnah-
me belaufen sich auf ca. 27.500 
€ und werden im Rahmen der 
von der Senatsverwaltung für 
Stadtentwicklung geförderten 
Baumaßnahmen zur Erhöhung 
der Verkehrssicherheit für Fuß-
gänger fi nanziert.

Bezirksstadtrat der Abteilung 
Bauwesen und Sport, Frank 
Balzer (CDU): „Mit der Realisierung ins-
besondere dieses Standortes wird die 
Straßenquerung zwischen der Bushalte-
stelle und der gegenüberliegenden Se-

Neue Mittelinsel in der Berliner Straße in Hermsdorf

Die neue Mittelinsel der B96 vor der 
Senioren-Freizeitstädte

niorenfreizeitstätte Hermsdorf optimiert 
und somit die Sicherheit im Straßenver-
kehr erhöht.“

UH
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Samuel Beckett hat 
in seinem Drama 

„Warten auf Godot“ 
das vergebliche War-
ten der beiden Land-
streicher Wladimir und 
Estrago auf einen ge-
wissen Herrn Godot 
beschrieben. 

Was nicht zufällig 
dem Wort „Gott“ sehr 
ähnlich klingt. Beide 
warten und warten, 
aber Godot kommt 
nicht. Sie wollen sich 
schon aufhängen. 
Aber es kommt nicht 
dazu, sie scheitern 
damit. Da sagt Estra-
gon: „Und wenn er kommt?“ Wladimir 
antwortet: „Sind wir gerettet.“ Das ist 
wahr: Wenn Gott zu uns kommt, dann 
sind wir gerettet. Das erhoffen viele 
Menschen. Aber sie warten vergeblich, 
dass Gott zu ihnen kommt. Sie sind zu 
sehr mit sich selbst beschäftigt, sodass 
sie sein Klopfen überhören. Karl Valentin 
hat das so ausgedrückt: „Ich bekomme 
heute Abend Besuch. Ich hoffe, dass ich 
daheim bin.“ Wir sind oft nicht bei uns da-
heim. Wir gehen mit unseren Gedanken 
spazieren. Es gibt einige Märchen, die 
davon erzählen, dass einer die Ankunft 
Gottes bei sich erwartet und dann von 
Gott enttäuscht ist. Ich denke nur an den 
Besuch bei Tolstois Martin der Schuster. 
Er bereitet ein festliches Essen vor. Aber 
ihm kommen andere in die Quere. Ein Ar-
mer klopft an und bittet um Hilfe. Er wird 
weggeschickt. Ein Junge kommt, aber er 
stört beim Warten auf Gott. In Wirklich-

keit ist Gott in diesen 
ärmlichen Menschen 
gekommen. Aber wir 
sind so sehr auf un-
sere Bilder von Gott 
fi xiert, dass wir sein 
Kommen übersehen. 
Wir warten auf etwas 
Außergewöhnliches 
und merken gar nicht, 
wie Gott täglich zu uns 
kommt in Menschen, 
die uns um etwas bit-
ten, in Menschen, die 
uns mit einem Lächeln 
beschenken. „Siehe, 
dein König kommt zu 
dir, ein Gerechter und 
ein Helfer.“ (Sacharja 

9,9) Wenn er eintritt in unser Herz, dann 
sind wir gerettet, dann sind wir befreit 
von der Entfremdung, von der Zerrissen-
heit, dann kommen wir auf neue Weise 
zu uns selbst. 

Die Adventszeit möchte Sie einladen, 
bei Ihnen selbst anzukommen, damit 
Christus zu Ihnen kommen kann.

Eine gesegnete Advents- und Weih-
nachtszeit wünscht Ihnen Ihr

Pfarrer Andreas Hertel

Gottesdienste am Heiligen 
Abend in unserer Gemeinde:

Dorfkirche: 15.00, 17.00, 19.00 
und 23.00 Uhr

Apostel-Paulus-Kirche: 15.30 und 
17.00 Uhr (Krippenspiele)

Liebe Leserinnen und Leser
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Ein wichtiges Ziel des Reinickendorfer 
Garten- und Straßenbauamtes ist 

es, den Kindern im Bezirk die Vorausset-
zungen für gute Spielmöglichkeiten auf 
den Spielplätzen zu schaffen, zu erhal-
ten und zu verbessern.

Mit den Grundsanierungen der Spiel-
plätze in den vergangenen Jahren z.B. 
in der Friedrich-Wilhelm-Straße in Rei-
nickendorf Ost sowie im Kienhorstpark 
werden die Anstrengungen des Bezirk-
samtes Reinickendorf deutlich, trotz 
knapper Haushaltsmittel die Angebote 
für Kinder im Bezirk zu erhalten und zu 
verbessern. 

Reinickendorfer Spielplätze erhalten

In diesem Jahr stehen allein für die Un-
terhaltung der Reinickendorfer Spielplät-
ze Mittel in Höhe von ca. 190.000 € zur 
Verfügung. Diese Mittel werden für Maß-
nahmen wie TÜV-Kontrolle, Sandreini-
gung sowie Instandsetzung und -haltung 
von Spielgeräten eingesetzt. Darüber 
hinaus reparieren Mitarbeiter der be-
zirkseigenen Schlosserei und Tischlerei 
ebenfalls einen Teil der Spielgeräte.

Zusätzlich werden zur Zeit diverse 
Spielplätze in der Klamannstraße in Rei-
nickendorf West, am Letteplatz sowie in 
der Amendestraße in Reinickendorf Ost, 

am  Waldseepark und am 
Schlossplatz in Hermsdorf, 
in der Almazeile in Tegel-
ort, in der Welfenallee und 
im Ludwig Lesser Park in 
Frohnau, im Zehntwerder 
Weg in Waidmannslust so-
wie am Seggeluchbecken 
im Märkischen Viertel mit 
neuen Spielgeräten wie 
Nestschaukeln und Karus-
sells ausgestattet. 

Nachdem das Reinicken-
dorfer Garten- und Straßen-
bauamt auch die Verkehrs-

Ute Stein
Zahnärztin

Wachsmuthstraße 8
13467 Berlin (Hermsdorf)

Telefon/Fax: 030/405 13 04
Sprechzeiten: Mo + Mi 12.00–19.00 Uhr, Di + Do + Fr 8.30–14.30 Uhr und nach Vereinbarung

– alle Kassen und Privat –

Schwerpunkte:
– Zahnmedizinische Hypnose und Kommunikation
– Implantatgetragene Suprakonstruktionen
– Prophylaxe
– Kinderbehandlung
– Psychosomatik
– Rollstuhlgerechter Eingang

Spielplatz am Schlossplatz
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Parfümerie

Heinsestraße 44
13467 Berlin

Telefon: 0 30/4 04 43 35
Fax: 0 30/4 04 02 41

Sabine Wolff

Reinickendorf aktuell
sicherheit sowie die Einsehbarkeit der 
öffentlichen Spielplätze im Bezirk durch 
intensive Pfl egeschnitte der Vegetation 
wieder hergestellt hat und weiterhin be-
treibt, wurde in diesem Jahr auf allen 72 
öffentlichen Spielplätzen das Rauchen 
sowie das Konsumieren von Alkohol un-
tersagt. Hierzu wurden auf den Spielplät-
zen entsprechende Hinweise aufgestellt. 

Zur Verhinderung von Verschmutzungen 
sollen Zigaretten und Flaschen von den 
Anlagen ferngehalten werden. Ich hoffe, 
dass Eltern und andere Erwachsene ihre 
Vorbildfunktion erfüllen und die Verbote 
einhalten, so dass die Kinder sich auch 
weiterhin an den Reinickendorfer Spiel-
plätzen erfreuen können. 

UH

Spielplatz am Waldsee
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Im Laufe des Jahres 2008 konnten zwei 
Mitglieder der CDU Hermsdorf auf ei-

nen Platz der Reinickendorfer Bezirks-
verordnetenversammlung nachrücken, 
in welcher sie sich nun mit der CDU-
Fraktion für Hermsdorf und die anderen 
Ortsteile sowie den Bezirk als Ganzes 
engagieren. 

Andrea Blankenburg
Da ich erst seit gut 
drei Monaten Mit-
glied der BVV bin, 
befi nde ich mich 
trotz aller vorhe-
rigen politischen 
Aktivitäten sozu-
sagen in der Ein-
arbeitungsphase. 
Dabei weiß ich 
die teils langjäh-

rige Erfahrung meiner Kolleginnen und 
Kollegen aus der CDU-Fraktion gerne zu 
schätzen, auch wenn ich stets noch mit 
der „Brille des Bürgers“ in der BVV sitze, 
wobei ich mich bemühe, diese auch in 
Zukunft nicht abzulegen. 

Ich bin im Jahr 1982 in Berlin geboren. 
Somit teile ich mir mit meinem gleichalt-
rigen Fraktionskollegen Lorenz Weser 
den Platz des jüngsten Mitglieds unserer 
Bezirksverordnetenversammlung. Im 
Bezirk Reinickendorf bin ich aufgewach-
sen und zur Schule gegangen. Nach Ab-
schluss des Studiums der Öffentlichen 
Verwaltungswirtschaft folgte der beruf-
liche Einstieg beim Land Berlin. Zum 
politischen Engagement bin ich mit dem 
Bundestagswahlkampf 2002 gekommen. 
Schon damals hatte ich Freude daran, 
mich mit verschiedenen Themenfeldern 

Neu in der BVV
der Politik und Gesellschaft auseinander 
zu setzen, gemeinsam Veränderungen 
einzufordern und mich in Gestaltungs-
prozesse einzubringen. Nach ersten 
Erfahrungen und Aktivitäten als stellver-
tretende Kreisvorsitzende in der Jungen 
Union folgte etwas später der Eintritt in 
die CDU. Innerhalb der BVV liegen mei-
ne Schwerpunkte nun in den Ausschüs-
sen für Gesundheit und Soziales. 

Der Einfl uss junger Menschen sowie 
von Frauen in der Politik der Bezirke und 
darüber hinaus sollte weiter wachsen. 
Denn nur eine Partei, die in ihrer Aufstel-
lung eine breit gefächerte Mischung aus 
Jung und Alt, Frau und Mann, Selbstän-
digen und Arbeitnehmern schafft und 
diese auch in ihrer Programmatik be-
rücksichtigt, ist zukunftsfähig. Die CDU 
hat insbesondere in Reinickendorf diese 
breite Aufstellung erreicht. Gerade des-
halb ist sie nach wie vor eine Volkspar-
tei. 

  
Dietgard Salein

Ganz so „frisch“ 
wie Frau Blan-
kenburg bin ich 
nicht mehr – im 
doppelten Sinne. 
Erstens bin ich 
bereits 43 Jahre 
alt und zweitens 
bereits zu Be-
ginn des Jahres 
08 in die BVV 

nachgerückt. Ich blicke auf keine lang-
jährige Parteierfahrung zurück. Erst An-
fang 2003 trat ich in die CDU ein, weil 
mich vieles an der rot-roten Senatspolitik 
ärgerte, ich es aber nicht beim Ärgern 
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25 Jahre

Uhrmachermeister in Glienicke

Stephanus Schneider – Mitglied der Uhrmacherinnung –

Hauptstraße 41 · 16548 Glienicke
Telefon (03 30 56) 8 06 31

www.Uhrenschneider.de
Geöffnet: Mo.–Fr. 8–18 Uhr · Sa. 8–12 Uhr

Wichtiger Hinweis:

Am
präsentieren wir eine

Wir verwöhnen Sie

an diesem Tag mit einem Glas Glögg, leckerem

Weihnachtsgebäck direkt frisch vom

Bäckermeister und erlesenen Weinen.

13. Dezember 2008

neue Schmuckkollektion.

bewenden lassen, sondern meine Ener-
gie lieber nutzbringend einsetzen wollte. 
Zeitgleich kämpfte ich gemeinsam mit 
drei anderen Hermsdorfer Bürgern für die 
Einrichtung des „Kiezbusses“, der Ring-
linie 326 in Hermsdorf. Wir sammelten 
Unterschriften, schrieben Briefe, führten 
zahlreiche Telefonate und konnten mit 
knapp 1000 gesammelten Unterschriften 
Frau Wanjura für unser Vorhaben gewin-
nen, die uns letztlich mit persönlichem 
Einsatz zu unserem Bus verhalf.

Bei meinem ersten vorpolitischen En-
gagement war ich somit erfolgreich, und 
wie der Spieler, der beim ersten Mal 
gewinnt, hat es mich damals auch ge-
packt: Ich besuchte die erste Parteiver-
sammlung und begann, mich ernsthaft 
für die Parteiarbeit zu interessieren. Drei 
Jahre später wurde ich, wie auch Frau 
Blankenburg, auf die Kandidatenliste 
der CDU Reinickendorf für die Bezirks-
verordnetenversammlung gesetzt und 
bin Anfang dieses Jahres nachgerückt. 
Nach wie vor sehe ich mich aber als poli-
tischen Neuling und möchte diese „Sicht 
von Außen“ auf die Politik auch weiterhin 
beibehalten. 

Zu meiner Person: Ich bin in Hermsdorf 
aufgewachsen und hier zur Fließtal- und 
Herweghschule gegangen. Nach einem 
Studium der Philosophie und Kunstwis-
senschaft habe ich zehn Jahre in einer 
großen deutschen Bank in den Bereichen 
Personal, Marketing und Wertpapiere 
gearbeitet. Heute bin ich nebenberufl ich 
als Personalberaterin tätig - neben einer 
hauptberufl ichen Festanstellung als Mut-
ter und Hausfrau. Im Bezirk Reinickendorf 
engagiere ich mich in den Ausschüssen 
Kultur, Wirtschaft und Sport – und natür-
lich gilt mein Interesse im Besonderen 
meinem Heimatort Hermsdorf.

Sollten Sie Fragen, Sorgen oder Anre-
gungen haben, die die Gestaltung und 
Politik Hermsdorfs oder Reinickendorfs 
betreffen, so setzen Sie sich mit uns in 
Verbindung unter der Telefonnummer  
030/496 12 46 oder per Email über info@
cdu-hermsdorf.de . Wir antworten in je-
dem Fall und kümmern uns gern.

Andrea Blankenburg 
und 

Dietgard Salein
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Schüler des Georg Herwegh Gymna-
siums zum Vorsitzenden gewählt / gute  
Ergebnisse für das ganze Team / Schul-
stadträtin lobt die Arbeit der BSU 

Peter Kramlinger (17) aus Frohnau 
wurde auf der diesjährigen Jahres-

hauptversammlung zum neuen Vorsit-
zenden der Reinickendorfer 
Schüler Union gewählt. Der 
Schüler des Herwegh-Gym-
nasiums, der in die 12. Klasse 
geht, löste damit nach einem 
Jahr Yannick Kamstra ab. 

Als stellvertretende Kreis-
vorsitzende wurden Ame-
lie Hirsch (18, Katholische 
Schule Salvator, 13. Klas-
se) und Daniel Schuldt (17, 
Friedrich-Engels Gymna-
sium, 12. Klasse) gewählt. 
Schriftführer wurde Christo-
pher Walther (17, Carl-Benz-
Oberschule, 11. Klasse). 

Schüler Union wählt neuen Vorstand
Als Beisitzer komplettieren Steffen 

Siegle (17, Friedrich-Engels Gymna-
sium, 12. Klasse) und Koah Dinh (17, 
Friedrich-Engels Gymnasium, 12. Klas-
se) den Vorstand.

Vor den Wahlen hatte die Reinicken-
dorfer Schulstadträtin Katrin Schultze-
Berndt die Arbeit der Schüler Union her-
vorgehoben: „Es ist toll, dass Menschen 
in so jungen Jahren schon Verantwortung 
übernehmen und einen Teil ihrer Freizeit 
dafür opfern.“ Für schulpolitische Fragen 
wären sie verlässliche Ansprechpartner, 
da sie die Situationen an den Schulen 
hautnah mitbekommen würden. Peter 
Kramlinger unterstrich seinen Anspruch, 
der Reinickendorfer Schüler Union neue 
Impulse zu geben.

Die anstehenden Europa- und Bun-
destagswahlen würden viel Freiraum für 
Kreativität und Engagement bieten.

Die CDU Hermsdorf gratuliert den neu 
gewählten zu Ihren verantwortungsvollen 
Positionen.

UH

Katrin Schultze-Berndt mit 
Peter Kramlinger

Der neue Vorstand der Schülerunion
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UNIONHILFSWERK und VHG laden am 
13. und 14. Dezember, 14 bis 20 Uhr, auf 
den Hermsdorfer Weihnachtsmarkt
• Ursula Monn und Wolfgang Völz le-

sen im Kulturbahnhof
• Weihnachtliches Flair, Musik und In-

formation auf dem Gelände des ehe-
maligen Güterbahnhofs Hermsdorf 

Hermsdorf. Ein Weihnachtsmarkt für 
Hermsdorf – wenn das nicht eine feine 
Sache ist! Und das gleich im doppelten 
Sinnen des Wortes: Denn – wie es zu 

Hermsdorf unterm Weihnachtsbaum
dem idyllischen Reinickendorfer Ortsteil 
passt – hier soll nicht Rummel und Flitter 
regieren, sondern ein kleiner und feiner 
Weihnachtsmarkt zum Flanieren und 
Verweilen einladen. 

Und das vor einem ganz konkreten 
Hintergrund: Mit dem Projekt „Herms-
dorf unterm Weihnachtsbaum“, das 
in Zusammenarbeit mit den Mitgliedern 
des Vereins Hermsdorfer Gemeinschaft 
(VHG e.V.) aus der „Taufe“ gehoben wur-
de, will sich das Berliner UNIONHILFS-
WERK den Hermsdorfern als neuer 
Nachbar präsentieren. Anwohnern und 
Gästen aus der Umgebung soll Einblick 
in die Pläne zum ge-planten Kompetenz-
zentrum Palliative Geriatrie mit ange-
schlossenem Hospiz gege-ben werden. 
Daneben wird am dritten Adventwochen-
ende auf dem Gelände des ehemaligen 
Güterbahnhofs an der Glienicker Straße 
natürlich das vorweihnachtliche Vergnü-

– weiter auf Seite 18 –
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KLUG
Immobilien GmbH

Mitglied im Ring
Deutscher Makler

Beratung · An- und Verkauf · Wertermittlung
Berliner Str. 40 – Ecke Waldseeweg
13467 Berlin-Hermsdorf

(030) 401 50 51 (nach Geschäftsschluss)
Fax (030) 402 35 35

www.klug-immobilien.de
email: info@klug-immobilien.de

� (030) 403 34 34 / 403 38 38
�

f ü r

Hermsdorf

Verkauf Vermietungund
in und den benachbarten Bezirken

*

höchstmöglichen Verkaufspreis

keinerlei Kosten

Verkaufs Vermietung
RDM-Fachmakler in Ihrem Wohnbezirk

Unverbindliche kostenloseund Wertermittlung Ihres Grundbesitzes.

* Persönliche und diskrete Chef-Beratung über den
!

* Schnelle und gewissenhafte Abwicklung im Verkaufsfall.

* Selbstverständlich entstehen Ihnen als Verkäufer/Vermieter durch
unsere Tätigkeit . Die Vermittlungsprovision trägt
ortsüblicherweise allein der Käufer/Mieter.

Sollten Sie sich zum gegenwärtigen Zeitpunkt oder auch später mit dem
Gedanken eines oder einer tragen, würden wir
uns als freuen, von Ihnen
zu hören.

Wir wünschen Ihnen

ein Frohes Fest

und ein gesundes

Neues Jahr.

Wir wünschen Ihnen

ein Frohes Fest

und ein gesundes

Neues Jahr.



17Klug Immobilien, RDM, seit Jahren Ihr Fachmakler für den

Norden Berlins

25

Hier eine kleine Auswahl unserer aktuellen Kaufangebote:
Weitere interessante Angebote finden Sie in unserem oder auf unserer

Homepage
Schaufenster

www.Klug-Immobilien.de

Hermsdorf
sehr gepflegte 4 Zimmer
Eigentumswohnung

ca. 125 m²
Wohnfläche, 2 Bäder/WC, große
Sonnenterrasse, eigener, nicht einsehbarer
Garten Garage + PKW-
Stellplatz, Kaufpreis € 200.000,--

, Silvesterweg, gut geschnittene und

(1982) im Erdgeschoss
einer kleinen Wohnanlage,

(Sondernutzungsrecht),

Wir suchen dringend für vorgemerkte
solvente Interessenten

Häuser und Wohnungen zum K a u f oder zur M i e t e !

Frohnau,
5 Wohnungen, ca.

400 m² Wohnfläche,
1134 m²

Jahresnettokaltmiete € 24.018,--
(steigerungsfähig), Kaufpreis € 359.000,--

unweit Donnersmarckplatz solides
Mehrfamilienhaus (1936),

Nachtspeicherheizungen,
ca. Sonnengrundstück,

z.Zt. ca.

Hermsdorf,
2 Zimmer Eigentumswohnung

50 m² Wohnfläche,
große Sonnenterrasse mit anschließendem
großen Garten
neuwertige Einbauküche modernes
zeitgemäßes Duschbad/WC
Kaufpreis € 67.000,--

Schloßstraße, sehr gut geschnittene
helle
(modernisierter Altbau), ca.

(Sondernutzungsrecht),
,

, Laminatboden,

Lübars, sonnige Ruhiglage unweit Alt-
Lübars,

Wohn-/Nutzfläche 260 m²,
6 Zimmer, 2 Bäder, Gäste-WC,
Fußbodenheizung,
Vollkeller mit Wellnessbereich

500 m² angelegtes Grundstück mit
Carport, Kaufpreis € 390.000,--

neuwertiges Einfamilienhaus (Massivbau
2003), ca.

hochwertige Einbauküche,
(Sauna, Dusche

etc.), ca.

Die sichere Geldanlage ! Wohnung mit eigenem Garten !

Topmodernisierte Altbauperle ! Luxus im ländlichen Lübars !
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gen im Vordergrund stehen: Umspielt 
von stimmungsvollen Lichterketten bie-
ten rund 30 Stände ihre Waren an. Ob 
Holzspielzeug, Kunsthandwerk, Kera-
mik, Kerzen oder Weihnachtsschmuck 
– ohne Zweifel wird wohl jeder hier ein 
passendes Geschenk fi nden. Daneben 
laden zahlreiche kulinarische Angebote 
über Spanferkel und Flammekuchen, 
gebrannte Mandeln, Bratäpfel, Glüh- und 
Honigwein zum Schmausen ein. 

Natürlich darf auf dem Hermsdorfer 
Weihnachtsmarkt auch die Kunst nicht 
fehlen, darum lädt das UNIONHILFS-
WERK in den gemütlichen „KulturPavil-
lon“ auf dem Gelände. Dort gibt es am 
Sonnabend Geschichten mit der be-
liebten Schauspielerin Ursula Monn, für 
den Sonntag hat sich ihr Kollege Wolf-
gang Völz angesagt. Der Junge Chor Ber-

lin erfreut die Besucher mit traditionellen 
Weihnachtsliedern und der Gemein-
dechor der Neuapostolischen Gemeinde 
Hermsdorf fordert am Sonnabend zum 
gemeinsamen Weihnachtsliedersingen 
auf. Auf die kleinen Besucher warten An-
gebote wie Filzen und Kinderschminken. 
Außerdem auf dem Programm: Eine Tom-
bola zu Gunsten des Stationären Hospiz, 
Präsentation des Neubauprojekts „Kom-
petenzzentrum Palliative Geriatrie“ und 
Vorstellung der Angebote der UNION-
HILFSWERK-Tochtergesellschaft USE 
(Union Sozialer Einrichtungen). 

Eröffnet wird der Neuzugang unter 
Berlins Weihnachtsmärkten am Sonn-
abend, 13. Dezember, um 14 Uhr durch 
Reinickendorfs Bezirksbürgermeiste-
rin Marlies Wanjura. 
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Am Freitag, den 19. September 2008 
war es soweit – in der Heinsestra-

ße 33 wurde die Hermsdorfer Filiale der 
Berliner Volksbank eröffnet.

Als größte regionale Genossenschafts-
bank in Deutschland, welche auf eine Ge-
schichte bis ins Jahr 1858 zurückblicken 
kann, steht heute wie bereits damals der 
Gedanke der lokalen Präsenz immer im 
Blickfeld der Handelnden. Daher war die 
Eröffnung der Hermsdorfer Filiale eine 
Fortentwicklung dieses Gedankens.

Kundennähe, lokale Präsenz, Kom-
petenz und höchste Qualität in der Kun-
denbetreuung, das ist das Markenzei-
chen der Berliner Volksbank. Daher ist 
es auch nicht verwunderlich, das beim 
Start in Hermsdorf Neukunden als auch 
Bestandkunden die Entscheidung loben 
und begrüßen hier in unserem Kiez eine 
Filiale zu eröffnen.

Allerdings engagiert sich die Berliner 
Volksbank nicht nur im Privatkunden-
bereich, sondern bietet insbesondere 
für mittelständische  Betriebe speziell 
zugeschnittene Lösungen an. Beispiels-
weise können Betriebe am so genannten 
Bonus-Programm teilnehmen und ihre 

Volksbank jetzt auch in Hermsdorf

Dienstleistung den Mitgliedern der Bank 
mit entsprechenden Vergünstigungen 
anbieten. Bereits über 1.900 Geschäfte 
in Berlin und Brandenburg beteiligen sich 
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JÖRG GROSCHJÖRG GROSCH
Installateurmeister

Gas • Wasser •Sanitär
Gasetagenheizung • Komplett-Bäder

Gas • Wasser •Sanitär
Gasetagenheizung • Komplett-Bäder

030 / 404 76 82030 / 404 76 82
Falkentaler Steig 27 • 13467 Berlin (Hermsdorf) • Fax 030 / 404 10 16

Hermsdorfer Geschäfte
an diesem Programm. Damit wird der 
regionale Wirtschaftskreislauf gestärkt, 
natürlich auch hier in Hermsdorf. Aus-
druck der „Vor-Ort-Strategie“ ist, dass 
die Berliner Volksbank im letzten Jahr zur 
„Mittelstandsbank des Jahres 2007“ der 
Region Berlin-Brandenburg ausgezeich-
net wurde.

Bei der Berliner Volksbank wird aber 
auch auf die kleinen und großen Einrich-
tungen bzw.  Initiativen in den Bereichen 
„Kinder und Jugend“ sowie „Sport und 
Kultur“ Wert gelegt.

Dieses Engagement setzte die Berli-
ner Volksbank bereits gleich bei ihrer Er-
öffnung um und setzte damit ein Zeichen 
ihres sozialen Engagement im Kiez.

Im Beisein der Reinickendorfer Be-
zirksbürgermeisteren Marlies Wanjura 
wurde ein Spendenscheck in Höhe von 
500,00 Euro an den VfB Hermsdorf e.V. 
für seine Kindertischtennisabteilung 
über reicht. Ebenso erhielt der Förderver-
ein der Grundschule am Fließtal für die 
elterninitiierte Schülerbibliothek einen 
Scheck in gleicher Höhe.

Das soziale Engagement der Berliner 
Volksbank endet damit jedoch nicht. Im 
Rahmen der Spendengelder, die über 
den Gewinnsparverein für gemeinnüt-
zige Zwecke zur Verfügung stehen, hat 

die Berliner Volksbank in Monat Novem-
ber 2008 dem Förderverein der Salvator-
Grundschule für die Einrichtung eines 
Naturkunderaumes und dem Elterniniti-
ativkindergarten Kleine Nordlichter e.V. 
für den notwendig gewordenen Umzug 
jeweils 1.500,00 EUR gespendet. Auch 
diese beiden  Vorschläge kamen direkt 
von den Verantwortlichen vor Ort aus der 
Filiale in Hermsdorf.

Zur Zeit bekommt jeder Neukunde, wie 
bei der Eröffnung versprochen, in der 
Filiale Hermsdorf ein Startguthaben von 
50,00 Euro.

Öffnungszeiten:
Mo, Mi, Fr 
09.00–13.00 Uhr und 
14.00–16.00 Uhr

Di und Do 
09.00 – 13.00 Uhr 
und 14.00 – 18.00 Uhr

Daher bleibt für mich nur der Schluss zu 
ziehen, dass sowohl die Filiale der Ber-
liner Volksbank als auch die vor Ort tä-
tigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in 
Hermsdorf gut angekommen sind.

Ulrich Droske
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Der führende Gartenfachbetrieb im Norden Berlins
Gollanczstraße 144 • 13465 Berlin

Telefon (0 30) 4 01 10 28 • Fax (0 30) 4 01 90 26
Im Internet: www.preiss-gartencenter.de

Frohnauer Baumschulen
Garten- und Landschaftsbau
Garten Center

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

�

Großes Pflanzensortimen für den Garten
Zimmerpflanzen, Stauden und Schnittblumen
Gartengeräte, Gardena-Bewässerungstechnik
Wolf-Mäher-Center mit eigener Werkstatt
Geräteverleih (Vertikutierer, Häcksler)
Gartenanlage mit Beratung vor Ort
Ausführung von Pflanzarbeiten, Rasensaat
Terrassen- und Wegebau
Gehölzschnitt mit Baumfällarbeiten (Klettertechnik)
Lieferung von Komposterden, Lehm, Mulch,
Findlingen
Überwinterung Ihrer Kübelpflanzen
Bitte jetzt anmelden!

Neu bei uns in der Welfenallee 6:

Jahrelang wurde die 
schlechte Anbindung 
des Bereichs Herms-
dorf-Ost (die Straßen 
rund um den Wald-
see) an das Netz des 
öffentlichen Perso-
nennahverkehrs von 
Anwohnerinnen und 
Anwohnern dieses 
Gebietes kritisiert. Im 
Gegensatz zur SPD, für die dieses The-
ma nie existierte, nahm sich der CDU-
Ortsverband Hermsdorf der Thematik an 
und warb bei den Verantwortlichen der 
BVG immer wieder für eine individuelle 
Lösung dieses Problems. Schlussend-
lich mit Erfolg:

Am 15. Juni 2003 verkehrte die Kiez-
buslinie 326 zum ersten Mal.

Damit die neue Linie schnell bekannt 
wird, wurden im Vorfeld umfangreiche 
Marketingmaßnahmen, wie die Vertei-
lung von Infomationsbriefen an die be-
troffenen Haushalte, das Anbringen von 

Plakaten an Schulen, 
kleine Werbeartikel 
und vieles mehr von 
der BVG vorgenom-
men. Immerhin wurde 
eine Zielgruppe für den 
neuen Bus mit ca. 8000 
Personen errechnet.   

Um den besonderen 
Anforderungen im Ne-
benstraßennetz gerecht 

zu werden, setzt die BVG einen kleinen 
Midi-Bus ein, der Platz für 48 Fahrgäste 
bietet.

Die Bilanz des Verkehrsunternehmens 
nach fünf Jahren: Der Kiezbus wird von 
der Bevölkerung, insbesondere von 
Schülern, mobilitätseingeschränkten so-
wie älteren Menschen gut angenommen 
und trägt zur Entlastung des Verkehrs-
aufkommens in Hermsdorf bei. Mit dieser 
positiven Bilanz lässt sich gut in die Zu-
kunft blicken und auf weitere erfolgreiche 
Jahre unseres Kiezbusses hoffen!

UH

5 Jahre Bus 326 – Kiezbus aus BVG-Sicht ein Erfolg!
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Ganz versteckt, vorbei am Fußballplatz 
Hermsdorf am Ende eines Privat-

weges leuchtet ein Schild mit der Aufschrift  
PRANA Wellness-Studio Massagen & me-
dizinische Fußpfl ege. PRANA verspricht 
dem Worte nach Lebensenergie und mein 
Interesse ist geweckt. Der nächste Urlaub 
liegt in weiter Ferne, da kommt die Aus-
sicht auf  Entspannung und Auffüllen der 
Energiereserven wie gerufen.  

Schon beim Eintreten spürt man die be-
sonders angenehme Atmosphäre. Warme 
Farbtöne, der leichte Duft von Räucher-
stäbchen, Kerzenschein  und nicht zuletzt 
die sehr freundliche Begrüßung durch die 
Inhaberin Sabine Pleßow versetzen mich 
in Urlaubsstimmung; hier kommt man zur 
Ruhe, hier kann man mal durchatmen. 

Bei einem Willkommensgetränk, das sie 
all ihren Kunden stets zu Beginn der Be-

Wohlfühloase in Hermsdorf
handlung anbietet, um, wie sie sagt, diesen 
Zeit zu geben, den Alltagsstress hinter sich 
zu lassen, erfahre ich viel über Feng-Shui, 
der chinesischen Kunst harmonischer Le-
bens- und Raumgestaltung, was sich auch 
im Studio widerspiegelt, über fernöstliche 
Lehren der Heilkunst und der Stärkung un-
serer Lebensenergie. Man spürt schnell, 
dass Sabine Pleßow ihren Beruf nicht nur 
mit sehr viel Fachkompetenz, sondern 
auch mit großer Leidenschaft ausübt. Sie 
nimmt sich viel Zeit und erklärt mir freund-
lich und geduldig die Wirkungen der ein-
zelnen Behandlungen, von wohltuenden 
Aromamassagen mit warmen Duftölen 
für das Wohlbefi nden, über Lympdraina-
gen für die Schönheit, bis hin zu heilen-
den Yin&Yang-Massagen, mit denen Blo-
ckaden gelöst werden können oder auch 
Fußdruckpunktmassagen, die bekannter 

* Aktion gilt bis einschl. 31.12.2008. Preis beinhaltet alle in der Anzeige genannten Inklusivleistungen. Angebot gilt nur für Solaranlagen für Warmwasser bis zu einer Kollektoren-
fl äche von 5 qm im Land Berlin. Für Anlagen, die nicht den vorstehenden Kriterien entsprechen holen Sie sich bitte ein individuelles Angebot ein. Die Instandsetzung schadhafter 
Solaranlagen kann weitere Service- und Materialkosten verursachen, die nicht im Inklusivpreis enthalten sind. Hierüber erhalten Sie gegebenenfalls ein separates Angebot. Material sowie evtl. Befüllarbeiten werden gesondert berechnet.

www.mf-berlin.com

Mit dem MF-Winter-Check sicher durch die kalten Tage

Nur gut gewartete Solaranlagen sind für die kalten Berliner 
Winter ausreichend gerüstet. Stimmt der Frostschutz nicht, 
können Rohre platzen und die Anlage empfi ndlich beschädigen. 
Ist die Wärmeträgerfl üssigkeit nicht mehr in Ordnung, leidet die 
Effi  zienz der Anlage und die Heizkosten steigen. Deshalb empfeh-
len auch Experten den jährlichen Winter-Check. Nur so lassen sich 
Betriebs- und Ertragssicherheit garantieren und Ihre Anlage ist gut 
gewappnet für den bevorstehenden Winter.

Bevor es zu spät ist: 
Jetzt der Winter-Check für Ihre Solaranlage!

Jetzt zum Inklusivpreis*:

69,50 €
(inkl. 19% MwSt)



25Hermsdorfer Geschichte

� 030 / 404 09 46
Peter Krause & Alfred Vainceur GbR z Glienicker Str. 6 z 13467 Berlin (Reinickendorf)

Fax  030 / 404 09 47 z info@tischlerei-kuv.de w w w . T i s c h l e r e i - K u V. d e

; Küchen 
 ; Möbel
  ; Innenausbau

M E I S T E R B E T R I E B

TISCHLER
IHREKV
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Ab Januar 2009 neuer Standort
Nordlichtstr. 28/30 z 13405 Berlin
ansonsten ändert sich nichts für Sie!

; Fenster & Türen
 ; Praxisbau
  ; Reparaturen

M E I S T E R B E T R I E BM E I S T E R B E T R I E B

Praxis Iulia Schwarzenberg
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Forststraße 11 • 13467 Berlin

Telefon: 030/40 44 081
Fax: 030/40 58 43 36
Internet: www.praxis-schwarzenberg.de

Alle Kassen

Mo, Do
9:00 bis 12:00
und 16:00 bis 19:00 Uhr

Di, Mi, Fr
9:00 bis 12:00 Uhr
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Borgmann · Witting
Rechtsanwälte Fachanwälte·

Andrea Borgmann-Witting Markus Witting

Fachanwältin für Familienrecht Fachanwalt für Arbeitsrecht

Fachanwältin für Erbrecht

Berliner Straße 137 Tel.: 030 / 40 00 92 50

13467 Berlin (Hermsdorf) Fax: 030 / 40 00 92 60

• Ehe- und Familienrecht • Arbeitsrecht

• Erbrecht • Wirtschaftsrecht

• Grundstücksrecht • Verkehrsrecht (Unfälle/Owi)

www.rabw.de buero@rabw.de
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Gutschein:
Bei Ihrem Einkauf
erhalten Sie einmalig auf
den gesamten Betrag
10% Rabatt gegen
Vorlage dieses Gutscheins

Ausgenommen bereits
reduzierte Ware und
Bücher.

Gültig bis
31. 12. 2008

Telefon 0177 21 92 871

Maßen gesundheitsför-
dernd auf verschiedenste 
Körperorgane wirken. 

Neben den Massagen 
bietet Sabine Pleßow 
auch medizinische Fuß-
pfl ege an. Also zeige ich 
ihr etwas verschämt meine 
Füße, die bis dahin noch 
kein Fußpfl egestudio von 
innen gesehen haben und 
erhalte prompt eine aus-
führliche Beratung, wie 
eine erfolgreiche Behand-
lung und Pfl ege aussehen 
könnte. Heute jedoch ent-
scheide ich mich zunächst für ein Meer-
salz-Körperpeeling mit anschließender 
Aromamassage. Ich nehme Platz auf einer 
modernen, Wärme spendenden und sehr 
bequemen Wellnessliege, tauche ein in die 
leise Musik im Hintergrund, genieße die 
Behandlung und fühle mich alsbald wie im 
siebten Himmel, was nicht nur am künstli-
chen Sternenhimmel, der sich über mir an 
der Decke des Studios ausbreitet, liegt. 

Nach der wohltuenden Massage klingelt 
kein Wecker, der da signalisiert „Ihre Zeit 

ist um!“. Vielmehr schließt 
sich eine Ruhephase an, in 
der man die ganze Behand-
lung noch einmal auf sich 
wirken oder wie der Berliner 
sagt „seine Seele baumeln 
lassen“ kann. 

Ich fühle mich wie neu 
geboren und  beschließe, 
in Zukunft doch öfter eine 
„kleine Urlaubsreise“ ins 
Prana-Studio nach Herms-
dorf zu machen und was 
noch viel schöner ist, die 
alljährliche vorweihnacht-
liche Frage: „Womit kann 

ich meinen Lieben eine kleine Freude ma-
chen?“ hat sich mit dem heutigen Tag auch 
erledigt, denn wer besucht nicht gern auch 
mal eine Wohlfühloase? Und als ich mich, 
vollkommen entspannt und zufrieden,  mit 
ein paar Gutscheinen in der Tasche auf 
den Weg machen möchte, überreicht mir 
die Inhaberin noch ein kleines Geschenk. 
Das nenne ich doch mal Kundenservice, 
der hier ganz und gar kein reines Lippen-
bekenntnis ist.

K.V.
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Es war einmal ein mächtiger König und 
Halbgott mit Namen Lugalbanda, der 

regierte vor etwa 5000 Jahren in der Stadt 
Uruk im Zweistromland. Sein Sohn war 
der sagenumwobene Held Gilgamesch; 
von seinen Heldentaten berichtet uns das 
Gilgamesch-Epos, die älteste überliefer-
te Dichtung der Menschheit, älter als die 
Ilias und das Niebelungenlied. Näheres 
über die frühe Hochkultur zwischen Eu-
phrat und Tigris erfährt man noch bis zum 
5. Oktober in der Babylon-Ausstellung im 
Pergamonmuseum. Aber was hat das 
nun mit unserem Hermsdorf zu tun?

Seit diesem Sommer gibt es ein neues 
Café am Beckmannplatz! Das „Lugala 
Coffee“. Von König Lugalbanda zu Luga-
la ist es sprachlich nur ein kleiner Schritt, 
und dahinter steckt auch eine Vater-
Sohn-Geschichte, kein Heldenepos, aber 
eine nette Hermsdorfer Geschichte:

Das neue Café eröffnete im Juni in den 
bisherigen Räumen der Wurzelstube, 
und viele Hermsdorfer hat es vielleicht 
sehr betrübt, als die Wurzelstube im Mai 

schloss. Es war immerhin Hermsdorfs 
erster Bioladen, und es gab ihn 19 Jah-
re. Dass er vom „Südtunnel“ in die schö-
nen hellen Räume am Beckmannplatz 
zog, ist nun auch schon wieder fünf Jah-
re her. Wie die Zeit vergeht… So sagte 
sich auch Sargon Badalgogtapeh, der 
Besitzer der Wurzelstube: „Es ist Zeit für 
etwas Neues“ und überließ die Räume 
seinem Sohn Ninus, damit er sein eigens 
Geschäft – nach eigenen Ideen und Vor-
stellungen – aufbauen konnte.

Vater und Sohn führen das Fahrradge-
schäft „Fahrradiso“ schon einige Jahre 
zusammen, und das immerhin so erfolg-
reich, dass sich ein Umzug in die größe-
ren und repräsentativeren Räume in der 
Berliner/Ecke Wachsmuthstraße lohnte. 

Ninus Badalgogtapeh erzählte, dass er 
für sein Café einen Namen suchte, der 
sowohl mit der Herkunft und Kultur sei-
ner Familie zu tun hat, als auch so gut 
und melodisch – und, ja auch das ist, 
wenn’s um Kaffee geht, gewollt - italie-
nisch klingt, dass er im Ohr bleibt. Und so 

Was heißt denn eigentlich Lugala?



29Reinickendorfer Gemeinde



30 Hermsdorfer Geschäfte

wurde kurzerhand aus König Lugalban-
da „Lugala Coffee“. Und vielleicht enthält 
die Namensgebung ja auch eine kleine 
Verbeugung vor dem eigenen Vater, der 
dem Sohn zutraut, dass er von nun an 
seine eigenen Abenteuer besteht…

Die Tradition der Wurzelstube setzt 
sich im Angebot des Lugala fort. Aus-
geschenkt wird „Berlin-Kaffee“ von der 
Rösterei Tres Cabezas aus Friedrichs-
hain, der „zu 100% Bio“ ist – ebenso 
wie das Eis und die Limonade. Davon 
abgesehen gibt es auch Muffi ns, Brow-
nies, italienische Sandwiches, eben al-
les, was in einen richtigen Coffee Shop 
gehört.

Nun ist Kaffee und Kuchen ja das eine, 
aber der andere, mindestens ebenso 
wichtige Aspekt ist das „Wie-man-sitzt-
und-wo-man-sitzt.“ Und da hat das Luga-
la auch einiges zu bieten. Der Innenraum 

ist völlig neu gestaltet nach den Vorstel-
lungen des neuen Besitzers und unter 
Mitwirkung des Berliner Künstlers Chris-
toph Kühl, der sich hier auch einmal er-
folgreich als Innenarchitekt betätigt hat. 

Draußen kann man, solange das gute 
Wetter anhält, auch im Liegestuhl sit-
zen, aber egal ob drinnen oder draußen, 
es macht eben Spaß, zu sitzen und zu 
gucken – und der nette Nebeneffekt in 
Hermsdorf ist eben der, dass man min-
destens jeden zehnten Passanten kennt, 
der vorüber läuft.

Der Beckmannplatz und die Heinse-
straße haben ein solches Café gebraucht 
und verdient, und deshalb freuen wir von 
„Unser Hermsdorf“ uns sehr über diese 
Neuerung und wünschen viel Erfolg über 
viele Jahre!

Dietgard Salein
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Schönheit und Entspannung
von Kopf bis Fuß!

GUTSCHEIN
Wenn Sie uns bis zum 31. Januar 2009 besuchen,
bekommen Sie auf eine von
uns angebotene Leistung.

4,– € Preisnachlass

Inhaberin

Friseurmeisterin

Stephanie Engelmann

Oraniendamm 20
13469 Berlin

Tel. 030 / 402 73 20

Dianastr. 77
13469 Berlin

Tel. 030 / 411 16 74

info@kontur-friseursalon.de
www.kontur-friseursalon.de

2 x in Waidmannslust

– Abrechnung auch über Ihre Versicherung! – 



Firmenangebot: Wir verpacken
Ihre Präsente z. B. Stollen oder

Weihnachtsgebäck

Bitte denken Sie an Ihre Bestellungen:
Weihnachtspasteten, Baguette und

Ciabatta-Brot

Öffnungszeiten an den Feiertagen
Heiligabend 6.00 Uhr – 13.00 Uhr
Café Bistro Heinsestr. am So. 23.12. : 7.30 Uhr - 17.30 Uhr
25. u. 26.12.2008: geschlossen

Seebadstrasse 32
Tel. 030 - 404 16 71

Wachsmuthstrasse 18
Tel. 030 - 405 850 50

Café - Bistro
Heinsestr. 37,

Tel. 030 - 405 419 35
13467 Berlin-Hermsdorf

Weihnachtsbackstubenzauber
Mohnstollen - Butterstollen - Mandelstollen

Dominosteine - Honigkuchen
Baumkuchen und Baumkuchenspezialitäten

Silvester
Großer Pfannkuchenverkauf
alle Geschäfte am 31.12.0
6.00 – 13.00 Uhr geöffnet

Bestellungen für Baguettebrote und
Ciabatta-Brot sowie für Pfannkuchen

ab 20 Stück nehmen wir gerne entgegen.
Wir wünschen unseren Kunden ein
Frohes Weihnachtsfest und einen

Guten Rutsch ins Jahr 200
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